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Spanisch kann ab der 10. Klasse an Stelle der zweiten Fremdsprache als so 
genannte „spät beginnende Fremdsprache“ gewählt werden. Die Schülerinnen und 
Schüler haben so die Chance, eine weltweit attraktive moderne Fremdsprache 
zusätzlich zu den bisherigen zwei Fremdsprachen zu erlernen. Nach dem 
Chinesischen ist Spanisch die Sprache mit den zweitmeisten Sprechern weltweit. 
Spanisch ist dann Vorrückungsfach und Kernfach und muss drei Jahre lang bis zum 
Abitur belegt werden (Belegpflicht, d.h. nicht abwählbar nach der 10 oder 11. 
Klasse!).  
 
In der 10. Klasse bleibt die Stundenzahl gleich wie für alle anderen Schüler: bei 4 
Stunden Spanisch pro Woche (vier Schulaufgaben). In der 11. und 12. Klasse 
umfasst die spät beginnende Fremdsprache 3 Wochenstunden. Automatisch ergibt 
sich dadurch ein sprachliches Profil in der Oberstufe, weil man durch die Wahl der 
spät beginnenden Fremdsprache zwei Sprachen in der Oberstufe belegt. Die spät 
beginnende Fremdsprache kann als eines von fünf Abiturprüfungsfächern gewählt 
werden, allerdings nur als mündliche Abiturprüfung.  
 
 
Bei der Entscheidung gilt aus den bisherigen Erfahrungen zu bedenken: 
 
 Der Lehrplan in der spät beginnenden Fremdsprache schreitet schnell und 

steil voran. Man sollte also entsprechend motiviert sein und sowohl Lust als 
auch Zeit haben, sich noch einmal in den letzten drei Schuljahren eine neue 
Sprache anzueignen. 

 Wer Latein nach vier Lernjahren ablegt, hat keinen Nachweis des Latinums 
bzw. „gesicherter Lateinkenntnisse“, die für einige Studienfächer notwendig 
sind. Daher empfehlen wir dringend, die schulinterne Latinumsprüfung 
abzulegen, die dankenswerterweise von der Fachschaft Latein bei Bedarf am 
Ende der 9. Klasse durchgeführt wird. 

  Schwache Leistungen in den bisher erlernten Fremdsprachen sprechen im 
Zweifelsfall gegen die Wahl einer spät beginnenden Fremdsprache! 

 Auf Sprachbegeisterte freuen wir uns sehr!!!! Spanisch ist eine tolle Sprache 
und wer Lust daran hat, kann in den drei Jahren die Sprache richtig gut. 
sprechen. 
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